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Die beste Bibliothek ist diejenige, die Entdeckungen

erlaubt. Oder, wie Umberto Eco schreibt:

«Die Hauptfunktion einer Bibliothek — jedenfalls

meiner privaten Bibliothek und jeder, die wir im

Hause von Freunden durchstöbern können — ist

die Möglichkeit zur Entdeckung von Büchern, deren

Existenz wir gar nicht vermutet hatten, aber

die sich als überaus wichtig für uns erweisen.

Nichts ist aufschlussreicher und spannender, als
eigenhändig die Regale zu durchstöbern, und
neben dem Buch, dessentwegen man gekommen ist,

ein anderes Buch zu finden, das man gar nicht
gesucht hatte, aber das sich als fundamental
herausstellt. Mit anderen Worten, die Idealfunktion
einer Bibliothek gleicht ein wenig derjenigen der

Bouquinisten am Seineufer, bei denen man

Trouvaillen machen kann, und diese Funktion erhält
sie nur durch den freien Zugang zu den Regalen.»
Fotomontage: Jean-François Rauzier, Bibliothèque idéale 2, 2009,

Ausschnitt, Original 145x300 cm. > www.rauzier-hyperphoto.com
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